
Vereinfachungen im Präferenzrecht –  
Ermächtigter Ausführer / REX 
Fehlerfreie Antragstellung, Verfahren bei der Ausstellung von 
Ursprungserklärungen 
 

Im Rahmen der sich stetig verändernden Globalisierung, ihrer 
Fragmentierung und der starken Exportorientiertheit der deutschen 
Wirtschaft nimmt das sich rasant entwickelnde Präferenzrecht eine 
immer bedeutendere Rolle im Kampf um die Konkurrenzfähigkeit zu 
anderen Unternehmen ein. 
 
Spätestens seit dem Abschluss der Freihandelsabkommen mit 
Kanada und Südkorea und dem dort manifestierten Wegfall der 
förmlichen Präferenznachweise in Form von Warenverkehrs-
bescheinigungen EUR.1, müssen Unternehmen Präferenznachweise 
in Form von Ursprungserklärungen auf Handelsrechnungen eigen-
verantwortlich – ohne Beteiligung einer Zollstelle – ausfertigen.  
Hierbei ist es zwingend erforderlich sowohl die Anforderungen, die an 
eine ordnungsgemäße Präferenzdokumentation gestellt werden, als 
auch mögliche Vereinfachungen zu kennen. 
 

Unsere beiden Experten geben Ihnen einen praxisnahen Überblick 

über die aktuell bestehenden Präferenzabkommen. Das Verfahren der 

Antragstellung des Status „Ermächtigter Ausführer“ und „REX“ wird 

schrittweise erläutert. Und anhand von zahlreichen Beispielen wird der 

Weg zu einer fehlerfreien Abwicklung des Verfahrens bei der 

Ausstellung von Ursprungserklärungen auf Handelsrechnungen 

dargestellt. 

 

Referent/-in 

Markus Marold,  

Dipl.-Finanzwirt (FH) 

 

Maximilian Bosl,  

Dipl.-Finanzwirt (FH) 

 

Ort 

HZA Hamburger Zollakademie 

Holzdamm 28-32 | Pacific Haus 

20099 Hamburg 

2025 

12. September  
4. Dezember  

 
2026 

22. April  
17. September  
1. Dezember  
 
 

Uhrzeit 

09:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

Teilnahmegebühr: 590,00 € zzgl. MwSt.  
 
Die Teilnahmegebühr versteht sich pro Person und beinhaltet eine 
umfangreiche digitale Seminarunterlage, ein Teilnehmerzertifikat, Kaffee-
/Teepausen sowie ein gemeinsames Mittagessen beim Seminar. 

 
 
 
 
 
 
  

Seminarinhalt 

▪ Überblick über die bestehenden und 
geplanten Freihandels- bzw. 
Präferenzabkommen 

▪ Prüfung der Ursprungseigenschaft von 
Exportwaren 
o Vollständige Gewinnung oder 

Herstellung 
o Ausreichende Be- oder 

Verarbeitung 
o Was sind Listenbedingungen / 

Minimalbehandlungen? 
o Welche Anforderungen bestehen an 

eine Präferenzkalkulation? 
o Was beinhaltet das „Worst-Case-

Prinzip“? 
o Wann ist eine „Kumulierung“ 

anwendbar? 

▪ Lieferantenerklärungen 
o Wofür sind Lieferantenerklärungen 

notwendig? 
o Wie erkenne ich Fehler in 

Lieferantenerklärungen? 

▪ Verfahren bei der Antrag-stellung des 
Status des Ermächtigen Ausführers 
o Bewilligungsvoraussetzungen 
o Vorteile / Notwendigkeit 
o Antragstellung 
o Arbeits- und Organisationsanweisung 

▪ Registrierter Ausführer „REX“ 

▪ Besonderheiten des Präferenzrechts 

 

 

 

Zielgruppe 

Das Seminar richtet sich an Verantwortliche 

bzw. Mitarbeiter-innen und Mitarbeiter von 

Zoll-, Vertriebs- und Exportabteilungen, die 

im Rahmen ihrer Tätigkeit mit der 

ordnungsgemäßen Abwicklung des 

Verfahrens bei der Ausstellung vereinfachter 

Präferenz-nachweise betraut werden (sollen).  

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

 



Vereinfachungen im Präferenzrecht –  
Ermächtigter Ausführer / REX 
Fehlerfreie Antragstellung, Verfahren bei der Ausstellung von 
Ursprungserklärungen 
 

Hiermit melde ich die unten aufgeführten Teilnehmer verbindlich 
zu folgendem Termin an: 
 
 12. September 2025    (25EA-902) 
 4. Dezember 2025    (25EA-1203) 
 22. April 2026    (26EA-401) 
 17. September 2026    (26EA-902) 
 1. Dezember 2026    (26EA-1203) 
 

 

Firma 

 

Branche 

 

Adresse 

 

PLZ und Ort 

 

Telefon 

 

Telefax 

 

Mobil 

 

E-Mail 

 

1. Teilnehmer 

 

E-Mail 

 

2. Teilnehmer 

 

E-Mail 

 

3. Teilnehmer      10% Rabatt 

 

E-Mail 

 

Ort, Datum 

 

Unterschrift 

 

Anmeldung bitte per E-Mail an: anmeldung@hza-seminare.de 

Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: 

www.hza-seminare.de/agb 

  

 

 
Hinweis für Sie 
 
Digitale Schulungsunterlagen! 

Vergessen Sie nicht Ihren eigenen Laptop  
 
Gut für alle: Die Hamburger Zollakademie 
hat ihre Schulungsunterlagen von gedruckter 
auf die digitale Form umgestellt – der Umwelt 
und Ihnen zuliebe! Wir sind damit den 
Wünschen der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gern nachgekommen, die 
Unterlagen seither für Sie noch flexibler 
elektronisch zur Verfügung zu stellen. Sie 
entscheiden selbst, ob Sie diese elektronisch 
bearbeiten oder archivieren, oder 
ausdrucken wollen.  
Im Vorfeld des Seminars erhalten Sie einen 
Link, über den Sie sich die 
Schulungsunterlagen als PDF-Dokument aus 
der HZA-Cloud herunterladen können. 
 
Gut für Sie:  
Über die Suchfunktion können Sie Inhalte 
schnell wiederfinden und sich direkt im 
Dokument Notizen machen. Und: Die 
digitalen Unterlagen sparen Papier und Platz! 
 

Wichtig! Um die Schulungsunterlagen im 

Seminar nutzen zu können, bringen Sie bitte 
Ihr eigenes Notebook oder Tablet samt 
Netzteil mit!  

 

mailto:anmeldung@hza-seminare.de
http://www.hza-seminare.de/agb

